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Worum geht es? 
 
Die Idee    ist so einfach wie bestechend. 
Vom 9.-12. September 2010 setzen 
Jugendliche und Jugendgruppen in 
der ganzen Schweiz innerhalb von 
genau 72 Stunden eigene Projekte um, 
die sie erst bei Projektstart genannt 
bekommen. Dies kann sein: Eine 
Halfpipe bauen, einen Bach 
renaturieren oder im Kinderheim ein Theater inszenieren... - immer 
gemeinnützig und nachhaltig. Mit dem Start der Aktion 72 Stunden 
beginnt der Wettlauf gegen die Zeit. Die TeilnehmerInnen sollen ihn ohne 
Geld und mit viel Erfindungsgeist gewinnen. Das Umsetzen all dieser 
praktischen und verrückten Ideen wird während 72 Stunden zum 
Abenteuer. Die ganze Aktion wird während drei Tagen von den nationalen 

Radiostationen begleitet. 
 

    
Wer steht dahinter? 

 

Die Aktion 72 Stunden ist ein Projekt der 
Schweizer Jugendorganisationen. Das Projekt 
richtet sich an alle Jugendlichen inner- oder 
ausserhalb von Jugendorganisationen oder 
Jugendgruppen, die die Schweiz in 72 Stunden 
auf den Kopf stellen können. 

 

    
    

Was will die Aktion? 

 

Solidarisches Handeln gehört zum Grundgedanken der Aktion 72 Stunden. 
Rund 30.000 Kinder und Jugendliche engagieren sich im Herbst 2010 in 
ihrer direkten Umgebung – 
zeitlich begrenzt – sozial. Sie 
stellen sich der Herausforderung, 
in genau 72 Stunden eine soziale, 
ökologische, interkulturelle oder 
gemeinnützige Aufgabe zu lösen. 
Damit setzen sie ein deutliches 
Zeichen der Solidarität. Mit Spass 
und Engagement packen sie dort 
an, wo es sonst niemand tut, wo 
das Geld fehlt oder die 
Bereitschaft, anderen unter die 
Arme zu greifen.  
 
Mit der Aktion 72 Stunden wird das positive Engagement von Kindern, 
Jugendlichen und Jugendorganisationen ins Licht der Öffentlichkeit 
gebracht. Damit fördert sie gesamtschweizerisch die Anerkennung der 
freiwilligen Jugendverbandsarbeit. Schliesslich    zeigen Jugendliche mit 
der Aktion 72 Stunden einer breiten Öffentlichkeit, dass sie sich für 
andere mit Engagement einsetzen und dabei Spaß haben. Engagiertes 
Helfen macht Freude und steckt andere an. 
 

Wo gibt es mehr Informationen? 
 
Mehr zum Projekt unter: www.72stunden.ch 


